
 
Österreichs erste Internet-Bier-Community  www-dasistMEINbier.at  zündet die nächste Phase. 
Die Abstimmung geht nunmehr in die 3. Runde. Das erste selbstkreierte Bier wächst stetig. 
 
Am 11.11.2009 ins Internet gestellt, blickt die Bier-Community www.dasistmeinbier.at in eine erfreuliche 
Zukunft, wird sie sich doch mithilfe ihres Partners, einer namhaften Privatbrauerei aus dem Mühlviertel, 
ihr eigenes Bier brauen. „Die Festlegung der einzigartigen Rezeptur für unser Genussbier erfolgt dabei 
durch Online-Abstimmungen der Community-Mitglieder.“ weiß Strategieentwickler Harald Schützinger 
zu berichten. „Die Mitgliedschaft ist für jeden über 16 Jahren möglich, ist natürlich kostenlos und 
verpflichtet zu nichts. Man kann jederzeit einsteigen. Im Vorderrund stehen Spaß – und bald unser 
eigenes Bier.“ erklärt Wolfgang Neubauer, einer der Projektentwickler von dasistMEINbier. 
 
Nachdem im ersten Voting bereits entschieden wurde, dass es sich um ein hopfenbetontes Helles 
handeln wird, ist von den Community-Mitgliedern in der zweiten Votingstufe eindeutig festgelegt worden, 
dass sie sich ein ungefiltertes, naturtrübes Bier wünschen, denn dafür haben sich fast 70 % 
entschieden. Als Hopfenarten wurden Citra und Herkules gevotet. Herkules ist ein kräftig anhaltender 
Bitterhopfen; Citra ist ein Aromahopfen mit Noten von Zitrus und tropischen Früchten und hat einen 
enormen Anteil an ätherischen Ölen. „Die Aromasorte Citra ist erst seit ein paar Jahren auf dem Markt 
und seit dem praktisch immer ausverkauft; es wird eine Herausforderung werden, diese Hopfenart auch 
tatsächlich am Markt zu bekommen.“ erläutert Harald Schützinger, und weiter: „ Unterstützt werden wir 
dabei vom Braumeister Jens Luckart von der Brauerei Hofstetten, womit sichergestellt wird, dass wir 
am Ende auch wirklich das bekommen, was wir wollen, nämlich unser einzigartiges Genussbier.“ 
 

 



 
 
 
 
Damit wurde nun der 2. Schritt zum Festlegen der eigenen Bierrezeptur nach dem Motto „Du hast die 
Wahl. – Mach’s Dir selbst!“ durch die Community-Mitglieder getan. Und auch Phase 3 ist schon 
gezündet: 
Bereits am vergangenen Sonntag, den Nikolotag, wurde die neue Votingsrunde gestartet. Wieder geht 
es für die dasistMEINbier-Freunde um zwei Entscheidungen. Einerseits wird festgelegt werden, wie 
hoch der Alkoholgehalt sein soll, wobei hier praktisch alle Vol.% von 3,0% bis 7,5% zur Auswahl stehen. 
„Ich wünsche mir ja ein möglichst leichtes Bier, auch, weil man davon etwas mehr trinken kann.“ stellt 
Wolfgang Neubauer mit einem Augenzwinkern fest. Zum anderen wird darüber entschieden werden, 
welche Malzsorte Verwendung finden soll. „Die Malzsorte beeinflusst die Farbe, die Trübung sowie 
insgesamt den Charakter eines Bieres.“ erläutert Harald Schützinger. 
Diese nun 3. Abstimmungsstufe wird bis Sonntag, den 13. Dezember, laufen. „Unser erstes 
selbstkreiertes Community-Bier mit dem Namen 2010er nimmt bereits immer mehr an Gestalt 
an.“ freuen sich Schützinger und Neubauer. In Stufe 4 wird über die Zusatzstoffe abgestimmt werden, 
womit schließlich die Rezeptur so gut wie fertig sein wird. Danach geht es jedenfalls noch um das 
Etikett für das 2010er. 
 
Hier der Link auf die Homepage zur entsprechenden Seite für die Presse (samt Downloads): 
http://www.dasistmeinbier.at/presse/ 
 
 


